




nicht gekommen. Je länger die Zinsen 
steigen, desto enger könnte es für jene 
werden, die zu hohen Preisen mit va­
riabler Finanzierung gekauft haben.

,,Für eine Belebung des Markts brau­
chen wir das Signal von der EZB, dass 
die Inflationsbekämpfung abgeschlos­
sen ist. Bevor das nicht erfolgt, haben
viele Investoren Angst, zu früh wieder
einzusteigen", beobachtet Pöltl. Er er­
wartet daher, dass es noch zu weiteren
Preiskorrekturen kommt, auch weil
viele Käufer Abschläge für mögliche
energetische Maßnahmen wie einen
Tausch der Gasheizung einpreisen. 

e „Man kann diese Investitionen nach 
1 derzeitigem Stand nicht auf die Mieter 
� überwälzen. Daher wirken sie sich auf
f den Kaufpreis aus." 

-! Wer jetzt kauft 

� 

1 

Einer, der sichjetzt zu kaufen traut, ist 
Michael Schmidt. Mit seinem Fami-
lienunternehmen 3SI gehört er seit
Jahren zu den aktivsten Playern am
heimischen Immobilienmarkt. ,,Wir
haben schon 2008 eine ähnliche Phase

am Zinshausmarkt erlebt. In solchen 
Zeiten kaufen eher- die Profis, das ist 
wie am Aktienmar-kt." Tatsächlich
wurden gr-oße Häuser- zuletzt selten
von ver-mögenden Privatleuten und 
häufiger von professionellen Immo­
bilienfir-men wie Akag, JP, Winegg 
oder eben 3SI gekauft. 

Das Portfolio von 3SI umfasst der­
zeit über-120 Häuser. Schon im Vor­
jahr hat Schmidt das gute Angebot am 
Mar-kt genutzt und mit 300 Millionen 
Euro einen Rekordbetrag investiert.

„Heuer haben wir schon zehn Häuser 
gekauft. Gute Lagen funktionieren 
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auch in der aktuellen Mar-ktphase. 
Deshalb suchen wir in Wien inner-halb
des Gürtels und in den Bezir-ken 17, 18
und 19. Auch in Salzbur-g wür-den wir
zukaufen." 

Viele der Häuser lässt Schmidt 
hochwertig sanier-en und verkauft die 
Wohnungen dann einzeln ab. Das
kann tr-otz hoher Baukosten ein gutes
Geschäft werden. ,,Altbauwohnungen
sind weiter gefragt. Der Unterschied
zwischen dem Quadratmeter-preis für
ein Zinshaus und dem für eine einzel •
ne Wohnung war noch nie so gr-oß wie
jetzt." 0

Buchtipp: Die Geschichte der Wiener Zinshäuser 

D
ie Zinshäuser der Gründerzeit prägen das Stadtbild 

Wiens bis heute. Das neue, prächtig bebilderte Buch 

.. Das Wiener Zinshaus. Bauen für die Metropole" beleuch­

tet den Siegeszug der Gebäude von der Ringstraße in die 

Vororte. Dabei taucht man in die Welt der Architekten, 

Investoren und Bewohner ein. Wir verlosen drei Exem­

plare unter allen Einsendungen, die uns bis 30. Septem­

ber unter leserservice@gewinn.com erreichen. 


